
City Journal
Eppelborn I Illingen I Merchweiler I Schiffweiler I Heusweiler I Riegelsberg 

März 2025 • KOSTENLOS • www.verlagjournal.de



Aus dem Inhalt
IMPRESSUM: 

Herausgeber: 

Verlag Journal Schmidt und Kunert 

GbR 

Freiherr-vom-Stein-Straße 48 

66564 Ottweiler 

Telefon (0 68 51) 9 73 91 32 

ck@wndmagazin.de 

www.verlag-journal.de 

Inhaber:  

Alfred Schmidt, Christiane Kunert 

Verantwortlicher Redakteur: 

Alfred Schmidt 

Redaktionelle Mitarbeit: 

Peter Wenzel, Ralf Mohr (jam) 

Anzeigenleitung: 

Christiane Kunert (viSdP) 

Druckerei:  

Kern GmbH, In der Kolling 120, 

66450 Bexbach 

Verteilung:  

Kostenlos in Eppelborn, Illingen, 

Merchweiler, Schiffweiler, Riegelsberg 

und heusweiler mit den jeweiligen 

Ortsteilen 

Erscheinungsweise: monatlich 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte 

kann keine Haftung übernommen werden. 

Nachdruck, auch auszugsweise, ist nur mit 

ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung 

der Redaktion gestattet. Namentlich  

gekennzeichnete Beiträge geben nicht  

unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Eine Haftung für die Richtigkeit der 

Veröffentlichungen oder für evtl. Satzfehler 

kann trotz sorgfältiger Prüfung durch die  

Redaktion nicht übernommen werden.

Headliner: 
we cycle in Riegelsberg und St. Wendel: 
Komm vorbei und entdecke den neuen  
Erlebnis-Bike-Store von we cycle  
in Riegelsberg! 

Erlebnisort Reden startet mit neuem Schwung 
und einem abwechslungsreichen Programm in 
die Saison 2025 

Seite 6

Genussforum im Saarpark-Center  
Neunkirchen geht in die nächste Runde –  
Regionale Vielfalt am 22. März 2025  
im Fokus 

Bauen und Wohnen: 
Abenteuer Neubau richtig starten –  
Teil 3: Richtig finanzieren ... auch für  
den Fall der Fälle

Seite 22

Autosalon: 
Vorsicht bei Medikamenten am Steuer –  
Bei einem Unfall kann es teuer werden!

Seite 26

Das Freizeitzentrum Finkenrech startet  
mit neuem Jahresprogramm in die  
Saison 2025  

Seite 4

Seite 8

Seite 10



Headliner: we cycle Anzeige4

gelsberg und seit 2018 in St. Wendel 
mit 2 Ladenlokalen für unsere Kunden 
direkt vor Ort. Nach den guten Erfah-
rungen in St. Wendel konnten wir jetzt 
auch unser Geschäft in Riegelsberg er-
heblich vergrößern und einen Erlebnis- 
Bike-Store entstehen lassen – glückli-
cherweise am alten Standort.“  

Ein Fahrrad ist und war schon immer 
ein Spaßprodukt. Dass nun auch der 
Fahrradkauf Spaß machen und sich 
der Käufer während der kompetenten 
Beratung rundum wohlfühlen kann, be-
legt der neue Erlebnis-Bike-Store: Die 
Fahrräder werden übersichtlich auf 

großer Fläche und auf Sockeln präsen-
tiert, während riesige Landschaftsbil-
der den Spaß am Fahrradfahren in der 
Natur verdeutlichen. 

Riesige Auswahl  
an Fahrrädern  

für jeden Zweck  
we cycle bietet ein breites Sortiment 
an Fahrrädern. Für Jung und Alt, von 
normal bis High-End, ob mit oder ohne 
Antrieb – hier wird jeder fündig! Nico 
Ockenfels nimmt Euch mit auf einen 
virtuellen Rundgang durch den Store:  

Im Trekkingrad-Bereich findet Ihr All-
tagsräder, die komplett ausgestattet 
sind mit Beleuchtung, Schutzblech 
und Gepäckträger. Hauptmarken in 
diesem Bereich sind Cube und Berga-
mont. 

Auch Kompakt- und Falträder dürfen in 
einem gut sortierten Fahrradgeschäft 
nicht fehlen! Daher haben wir in die-
sem Bereich die Marken QiO und Cube 
im Programm, die kompakte Fahrräder 

Radkauf ist Vertrauenssache. Da-
her ist es wichtig, den passenden 
Partner zu finden, der erklärend 
und unterstützend zur Seite steht. 
Ein solch zuverlässiger Partner 
sind seit vielen Jahren die Spezia-
listen von we cycle.  

Neuer  
Erlebnis-Bike-Store in 

Riegelsberg 
„Nachem wir bereits seit 2011 mit ei-
nem Online-Shop im Fahrradgeschäft 
aktiv sind“, so we cycle-Chef Nico  
Ockenfels, „sind wir seit 2016 in Rie-

anbieten – entweder als reines Kom-
paktrad oder als Faltrad, beispiels-
weise für den Campingurlaub oder für 
die Stadt. 

Wenn ihr das reinrassige Mountainbike 
ohne Motor sucht, seid Ihr bei uns 
ebenso richtig! Denn wir bieten die ge-
samte Kollektion vom Cross Country-
bike bis zum Downhiller. 

Egal ob Einstiegs-Mountainbike oder 
Rennpfeile: Auch diese Modelle bieten 
wir bei uns an, und zwar vom Kinder-
Mountainbike bis hin zum High-End-
Rad und dies hauptsächlich von den 
Marken Cube und Scott. 

Mit einer unserer wichtigsten Bereiche 
ist der eMTB-Bereich. Egal ob Hardtail 
oder vollgefedertes Bike – hier sind 
verschiedene Hersteller wie Cube, Hai-
bike oder Scott in Riesenauswahl in un-
serem Sortiment.  

Und wo fängt alles an? Natürlich beim 
Kinderrad! Wir bieten Euch daher ne-
ben Laufrädern auch das gesamte Kin-

Komm vorbei und entdecke den neuen  
Nach Erweiterung noch größer, noch mehr Auswahl  

Geschäftsführer Nico Ockenfels und sein Team freuen sich auf euren Besuch in Riegelsberg

we cycle Zweirad GmbH & Co. KG  

66292 Riegelsberg, Saarbrückerstrasse 171,  
Tel.: 06806 / 9878960, Fax: 06806 / 98789621 

 
we cycle St. Wendel GmbH & Co. KG 

66606 St.Wendel, Linxweilerstr. 27 a,  
Tel.: 06851-9379880  

Terminwunsch für Riegelsberg bitte an: info@wecycle.de 
Terminwunsch für St. Wendel bitte an: stwendel@wecycle.de 

www.wecycle.de 

Wir feiern vom 07. – 09. März  
unser Reopening! 

Komm vorbei und entdecke den neuen  
Erlebnis-Bike-Store von we cycle in Riegelsberg!  

Top-Bikes, Zubehör & pure Leidenschaft fürs Radfahren.  
Bist du bereit? Dann komm vorbei ... 

Freut Euch auf tolle Aktionen und Rabatte  
NUR an diesem Wochenende! 
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ten bei leichtem Gewicht neue Maßstä-
be setzen.   

Service wird bei  
we cycle  

großgeschrieben  
Auch unserer Servicebereich ist weiter 
gewachsen: Wir bieten für alle – egal, 
ob das Fahrrad bei uns oder sonstwo 
gekauft wurde – den passenden Werk-
stattservice an nunmehr 8 Arbeitsplät-
zen an. Mit unserer neuen Dialogan-
nahme sorgen wir zudem für Transpa-
renz: Wir können so genau aufzeigen, 
welche Probleme an Eurem Rad beste-
hen und wie wir diese beheben.  

Um lange Wartezeiten auf Ersatzteile 
zu vermeiden, wurde darüber hinaus 
ein großes Ersatzteillager angelegt, in 
dem alle gängigen Teile vorrätig sind.  

Frühjahrs-Check 

So, wie Ihr selbst fit bleiben wollt, soll-
te dies auch für Eurer Fahrrad gelten! 
Gerade das Frühjahr bietet sich zum 
Start in die neue Saison hervorragend 
an, diese mittlerweile anspruchsvollen 
Maschinen einem kurzen Check zu 
unterziehen. Damit das reibungslos 

funktioniert, können we cycle-Kun-
den, aber auch Besitzer von Fremdfa-
brikaten den 24/7-Service online zur 
Terminvereinbarung nutzen. Men-
schen mit geringer Affinität zum Inter-
net haben allerdings nach wie vor die 
Möglichkeit, in den beiden Ladenloka-
len in Riegelsberg und St. Wendel ei-
nen Termin zu vereinbaren.

derfahrrad-Sortiment unser Hauptlie-
feranten. 

Auf großem Raum können wir nun auch 
das letzte Segment anspruchsvoll prä-
sentieren: So haben jetzt auch Renn-
rad und Gravel in großer Auswahl ihren 
Platz bei uns gefunden. 

Heute ganz modern sind leichte und 
schnelle Räder. Und auch das bieten 
wir mit verschiedenen Modellen im 
Trekking- oder auch im Leicht-MTB-
Sektor mit einer großen Auswahl un-
serer Hersteller. 

Zudem haben wir jetzt eine neue Mar-
ke in unserem Programm: Die neuen 
AMFLOW-Modelle. Amflow ist ein in-
novativer Hersteller von hochwertigen 
E-Bikes, die mit modernster Technolo-
gie und leistungsstarken Komponen-

 Erlebnis-Bike-Store von we cycle in Riegelsberg!
  und noch mehr Service – Top-Bikes in Wohlfühlatmospäre erleben!

IHR RADHÄNDLER IM SAARLAND MIT DEN TOP MARKEN!



Der Erlebnisort Reden startet mit neuem Schwung und  
einem abwechslungsreichen Programm in die Saison 2025 

Der Erlebnisort Reden eröffnet voller 
Vorfreude die Saison 2025 und präsen-
tiert ein facettenreiches Programm für 
Besucher aller Altersgruppen. Mit einer 
gelungenen Mischung aus neuen High-
lights, optimierten Veranstaltungen und 
bewährten Klassikern verspricht das 
Jahr 2025 unvergessliche Erlebnisse.  

Neuheiten sorgen für  
frischen Wind  
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr 
ist das erstmals stattfindende Weinfe-
stival am letzten Juli-Wochenende, das 
mit der beliebten Weinwanderung am 
Sonntag verknüpft wird. Ebenfalls neu 
im Programm ist ein Antik- und Trödel-
markt, der an drei Wochenenden im 
April, Mai und September stattfindet. 
Die Rückkehr der FaRK (Fantasie- und 
Rollenspielkonvent) an ihre ursprüngli-
che Wirkungsstätte ist ein weiteres 
Highlight. Zwischen Kesselhaus, Großer 
Werkstatt, dem Erlebnismuseum GOND-
WANA – Das Praehistorium und proWIN 

Akademie wird der Standort Mitte Mai 
zum Mekka für Fantasy-Fans.   

Ein strahlender Auftakt 
mit Licht und Kreativität  
Die Saison wird Mitte März mit einem be-
sonderen Highlight eröffnet: das Illumi-
nationsprojekt „Redener Lightnight“ 
verzaubert den Erlebnisort mit atembe-
raubenden Lichtinszenierungen. Zeit-
gleich findet die Maker-Bar in der Gro-
ßen Werkstatt statt, gefolgt vom Maker-
Festival am Wochenende. Hier treffen 
kreative Köpfe und Tüftler aufeinander, 
um ihre Innovationen zu präsentieren.  

Kulturelle Höhepunkte und 
musikalische Highlights  
Die traditionellen Pfingst-Open-Air-Fe-
stivals sind ein Garant für Stimmung:  

• Back for Good, das SR 1 90s Open-
Air am Freitag,  

• UNSERDING Tropical Mountain, 
das höchste Elektrofestival im Saar-
land am Samstag,  

• und La Fiesta, die Party des Jahres am 

Sonntag.  

Auch die SR 3-SommerAlm begeistert 

im Juli mit bekannten Künstlern, einem 

vielseitigen Rahmenprogramm und  

einem großen Kinder- und Familienfest 

am Sonntag. Steampunk-Enthusiasten 

kommen beim 3. Steampunk-Fest 
Saar Ende Oktober auf ihre Kosten.  

Vielfältige Angebote für  
Familien und Naturfreunde  
Familien können sich auf spannende Ak-

tivitäten wie den Bau von Vogelnistkä-
sten, Fledermaus-Safaris im Sommer 

oder die Redener Erlebnistage im 

Herbst freuen. Für Kinder und Jugendli-

che gibt es die beliebten Rollschuhdis-
cos im Frühjahr und Herbst.  

Kulinarische Genüsse  
Genießer dürfen sich auf eine Reihe ku-
linarischer Veranstaltungen freuen:  

• Der Schlemmermarkt im Mai (Große 
Werkstatt),  

• das Schlemmer-Open-Air im Juni 
(Bergehalde),  

• das Weinfestival im Juli (Große Werk-
statt),  

• und das Bier-Festival Anfang August 
(Große Werkstatt)  

Sport und Erholung im  
Einklang mit der Natur   
Für sportlich Aktive stehen Klassiker wie 
der Haldenlauf, Jumping-Fitness Ma-
rathon, der Night Cycling Marathon 
und der 24-Stunden-Spendenlauf auf 
dem Programm des Erlebnisortes Re-
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den. Erholungssuchende finden Ruhe 
bei Spaziergängen durch den Wasser-
garten, der Kursreihe „Naturmedita-
tion & Yoga“ oder den naturkund-
lichen Führungen auf die Halde.  

Kunst, Bildung und  
Geschichte    
Ergänzt wird das Angebot durch den 
Mädchen-Nachtflohmarkt, Kunst-
ausstellungen und ein Bildungs-Festi-
val. Für Geschichtsinteressierte stehen 
öffentliche Führungen und ein neuer di-
gitaler Rundgang zur Verfügung. Für ei-
nige Veranstaltungen bzw. Workshops 
ist der Kauf eines Tickets notwendig. 

Diese sind seit 17. Februar 2025 erhält-
lich.  

„Mit unserem vielseitigen Programm 
möchten wir Menschen jeden Alters be-
geistern und dazu einladen, den Erleb-
nisort Reden in seiner ganzen Vielfalt zu 
entdecken. Ob Kultur, Natur, Sport oder 
Genuss – hier ist für jeden etwas dabei“, 
so Eric Schneider, Standortmanager und 
Geschäftsführer des Zweckverbandes 
Erlebnisort Reden.  

Weitere Informationen     
Das vollständige Programm, alle Termi-
ne und Details finden Interessenten un-
ter www.erlebnisort-reden.de  

14. – 16.03.  Redener Lightnight, Ge-
lände Erlebnisort Reden  

06.04. 12. Garten-Reden-Hal-
denlauf, Große Werkstatt 
im Erlebnisort Reden  

06.04.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Die Gräfin lädt 
zum Spaziergang“ Erleb-
nisort Reden  

12. - 13.04. Antikmarkt – In und um 
die Große Werkstatt im 
Erlebnisort Reden  

25. – 26.04. Mädchen-Nachtflohmarkt 
Große Werkstatt im Er-
lebnisort Reden  

01.05. Schlemmer-Markt, Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

03.05. 150 Jahre Blutspende 
DRK In und um die Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

04.05.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Unterwegs mit 
dem Saar-Bergmann uff 
seiner Grub“ Erlebnisort 
Reden  

10. - 11.05. Antikmarkt, In und um 
die Große Werkstatt im 
Erlebnisort Reden  

17. – 18.05. FaRK, In und um die Gro-
ße Werkstatt im Erlebnis-
ort Reden  

18.05.   11:00 Uhr, Sonderfüh-
rung „Von Itzenplitz  nach 
Reden“ , Itzenplitz und Er-
lebnisort Reden  

28.05. Rollschuhdisco Schiffwei-
ler, Große Werkstatt im 
Erlebnisort Reden  

01.06.   11:00 Uhr , Öffentliche 
Führung „Über Reden re-
den“, Erlebnisort Reden  

06.06. Back For Good, Das SR 1 
90s Open-Air, Bergehalde 
im Erlebnisort Reden  

07.06. UNSERDING Tropical 
Mountain, Bergehalde im 
Erlebnisort Reden  

08.06. La Fiesta, Bergehalde im 
Erlebnisort Reden  

12.06. Naturmeditation & Yoga, 
Wassergarten im Erleb-
nisort Reden  

15.06.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Die Gräfin lädt 
zum Spaziergang“, Erleb-
nisort Reden  

27. – 29.06. Kunstausstellung / Ver-
ein für Freizeitkunst 
Merchweile, Große Werk-
statt im Erlebnisort Re-
den  

28. – 29.06. Schlemmer-Open-Air, 
Bergehalde im Erlebnisort 
Reden  

29.06.    11:00 Uhr, Sonderfüh-
rung „Die Halde lebt“, 
Naturkundliche Führung 
im Erlebnisort Reden   

06.07.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Reden und It-
zenplitz – Erinnerungen 
eines Bergwerkdirek-
tors“, Erlebnisort Reden  

09.07. Bau von Nistkästen, Gro-
ße Werkstatt im Erlebnis-
ort Reden  

10.07. Naturmeditation & Yoga, 
Wassergarten im Erleb-
nisort Reden  

16. – 20.07. SR 3 - SommerAlm, Ber-
gehalde im Erlebnisort 
Reden  

25. – 27.07. Wein-Festival Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

27.07. Weinwanderung, Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

01. – 03.08. 3. Redener Bier-Festival, 
Große Werkstatt im Er-
lebnisort Reden  

03.08.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Unterwegs mit 
dem Saar-Bergmann uff 
seiner Grub“, Erlebnisort 
Reden  

08.08.   21:00 Uhr, Fledermaus-
Safari , Wassergarten Er-
lebnisort Reden  

17.08.   05:30 Uhr, Sonderfüh-
rung „Der Sonne entge-
gen“, Erlebnisort Reden  

22.08.   21:00 Uhr, Fledermaus-
Safari , Wassergarten Er-
lebnisort Reden  

03.09. Bildungsfestival Land-
kreis NK, In und um die 
Große Werkstatt im Er-
lebnisort Reden  

04.09. Naturmeditation & Yoga, 
Wassergarten im Erleb-
nisort Reden  

06. – 07.09. Redener Erlebnistage, 
Bergehalde im Erlebnisort 
Reden  

07.09.   11:00 Uhr 
Öffentliche Führung „Re-
den und Itzenplitz – Er-

innerungen eines Berg-
werkdirektors“, Erlebnis-
ort Reden  

13. - 14.09. Antikmarkt, In und um 
die Große Werkstatt im 
Erlebnisort Reden  

27.09.   18:00 Uhr, Jumping-Fit-
ness-Marathon, Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

04.10.   18:00 Uhr, Night Cycling 
Marathon, Große Werk-
statt im Erlebnisort Re-
den  

05.10.   11:00 Uhr, Öffentliche 
Führung „Über Reden re-
den“, Erlebnisort Reden  

12.10.   11:00 Uhr, Sonderfüh-
rung „Die Halde lebt“, 
Naturkundliche Führung 
im Erlebnisort Reden  

18. – 19.10. 3. Steampunk Fest Saar, 
In und um die Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

25.10.   19:00 Uhr, Rollschuhdi-
sco Schiffweiler, Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

31.10. Halloween Party , Große 
Werkstatt im Erlebnisort 
Reden  

(Änderungen vorbehalten!) 

Übersicht geplante  
Veranstaltungen 2025 



Genussforum im Saarpark-Center Neunkirchen geht in die 
nächste Runde  
Regionale Vielfalt am 22. März 2025 im Fokus 
Der Landkreis Neunkirchen lädt erneut 

mit dem Saarpark-Center Neunkirchen am 

Samstag, den 22. März ab 9:30 Uhr zum 

„Genussforum“ ein – eine Veranstaltung, 

die die regionale Wertschöpfung und die 

Vielfalt hochwertiger, lokaler Produkte in 

den Mittelpunkt stellt. Zahlreiche Betriebe 

und Erzeuger aus der Region präsentieren 

im Center ihre Spezialitäten und hand-

werklichen Produkte, um Besucherinnen 

und Besuchern die hohe Qualität und die 

Geschichten hinter den Erzeugnissen nä-

herzubringen. Von erlesenem Kaffee der 

Inklusions-Kaffeewerkstatt der WZB über 

frisch erzeugte Lebensmittel und Köstlich-

keiten zu kreativen handwerklichen Pro-

dukten, die jeden Raum aufwerten: Das 
Genussforum bietet nicht nur eine Platt-
form für regionale Betriebe, sondern auch 
die Möglichkeit, sich über nachhaltige Pro-
duktion, handwerkliche Herstellung und 
bewussten Genuss zu informieren.   

„Das Genussforum zeigt einmal mehr, 
welch wertvolle Schätze unsere Region zu 

bieten hat. Hier treffen Qualität, Hand-
werk und Regionalität aufeinander – und 
das stärkt nicht nur die heimische Wirt-
schaft, sondern auch das Bewusstsein für 
nachhaltigen Konsum – das kommt uns al-
len zugute“, betont Landrat Sören Meng. 
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Beratertag: „Öffentliche Finanzierungsprogramme für 
Existenzgründung und Unternehmensnachfolge“  
Eine Existenzgründung oder die Unterneh-
mensnachfolge kann sowohl den Gründer 
als auch Betriebs- Nachfolger u.a. vor 
rechtliche, finanzielle oder steuerliche 
Herausforderungen stellen.   

Um finanzielle „Stolpersteine“ aus dem 
Weg zu räumen und eine Selbständigkeit 
sowie Betriebsübernahme möglichst rei-
bungslos zu ermöglichen, gibt es zahlrei-

che öffentliche Finanzierungsprogramme, 
die Ihnen die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft im Landkreis Neunkirchen mbH 
(WFG) bei einem Beratertag in Koopera-
tion mit der Saarländischen Investitions-
kreditbank AG, (SIKB) darlegen möchten.   

 Der Beratertag findet in den Räumlichkei-
ten des Start- Up-Centers Neunkirchen 
am Mittwoch, den 12. März 2025 in der 

Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr an der Blies-

promenade 5 im 2.OG in 66538 Neunkir-

chen statt.  

Die Berater der SIKB, stehen kostenfrei 

und unverbindlich für individuelle Gesprä-

che zur Verfügung.   

Zur besseren Planung bitten wir um Vor-

anmeldung bis zum 10.03.2025 unter fol-

genden Optionen: per Link https://eveeno. 

com/140324160,  telefonisch unter 06821/ 

8001 oder E-Mail an info@wfg-nk.de.  

Klaus Häusler, Geschäftsführer der Wirt-

schaftsförderungsgesellschaft im Land-

kreis Neunkirchen mbH                               
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Gemeinderat Illingen bewirkt wichtige und nachhaltige  
Beschlüsse  
In der letzten Sitzung des Gemeinderates Illingen wurden Beschlüsse gefasst, die die Zukunft 
der Gemeinde nachhaltig beeinflussen werden 

Zustand des Hosterwaldes 

Revierförster Ingo Piechotta informierte 
den Rat über den Zustand des Hoster-
waldes sowie über aktuelle und geplante 
Maßnahmen. Ein ausführlicher Bericht 
hierzu folgt in Kürze. 

Ordnungsgeld für die Nicht-
teilnahme an Sitzungen 

Der Gemeinderat hat auf Vorschlag des 
Bürgermeisters beschlossen, gegen das 
Mitglied Edgard Lang (AfD) ein Ord-
nungsgeld in dreifacher Höhe der mo-
natlichen Aufwandsentschädigung zu 
verhängen. Grund dafür ist, dass Lang an 
9 Sitzungen ohne Abmeldung nicht teil-
genommen hat. Der Beschluss unter-
streicht die Bedeutung der Anwesen-

heitspflicht und das Verantwortungsbe-
wusstsein, das von gewählten Mandats-
trägern erwartet wird. 

Arbeitsgemeinschaft für  
erneuerbare Energien gegründet 

Mit der Gründung einer Arbeitsgruppe 
für das Thema "Ausbau erneuerbarer 
Energien" hat der Gemeinderat deutlich 
gemacht, wie wichtig dieses Thema für 
die Gemeinde Illingen ist. Ziel ist es, die 
Nutzung regenerativer Energien in der 
Gemeinde aktiv voranzutreiben, mit po-
tentiellen Projektieren in den Austausch 
zu kommen und dem Ausschuss für Um-
welt, Planen und Bauen zuzuarbeiten, 
um Entscheidungen schnell und effizient 
treffen zu können. 

Große Entlastung für Vereine: 
Änderung der Satzung über 
die Erhebung von  
wiederkehrenden Beiträgen 

Der Gemeinderat Illingen hat außerdem 
eine Änderung der Satzung über die Er-
hebung von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Straßen, Wegen und 
Plätzen beschlossen. Dabei wurde der 
Beitragsfaktor für Sportflächen wie Fuß-
ball-, Tennis-, Hundedressur- und Reit-
plätze von 0,5 auf 0,02 gesenkt. Diese 
Anpassung führt zu einer erheblichen 
Entlastung der örtlichen Vereine, die von 
nun an deutlich geringere Abgaben lei-
sten müssen. Mit dieser Maßnahme 
unterstützt die Gemeinde das Vereins-
wesen und stärkt das ehrenamtliche En-
gagement im sportlichen Bereich. 

Entgelte der Schulbuch- 
ausleihe werden angepasst 

Der Gemeinderat hat zudem über die An-
passung der Leihentgelte im Rahmen 
der Schulbuchausleihe beraten. Auf-
grund der gestiegenen Anschaffungsko-

sten, die in den letzten zehn Jahren um 
etwa 50 % zugenommen haben, ist die 
Finanzierung nicht mehr kostendec-
kend. Mit einer moderaten Anhebung 
der Leihentgelte von bisher 45€ auf 
künftig 50€ liegt der Elternbeitrag unter 
dem Vergleich zu den Nachbarkommu-
nen. Seit der Einführung des Schulbuch-
ausleihsystems im Jahr 2009 dient die-
ses Modell der finanziellen Entlastung 
der Erziehungsberechtigten und ge-
währleistet gleichzeitig die hohe Qua-
lität der ausgeliehenen Schulbücher. 

Beitritt zur Bürgerenergie- 
genossenschaft  
„Bürgerenergie Illtaler Land“ 

Der Gemeinderat hat einen Koopera-
tionsvertrag mit der Bürgerenergie Illta-
ler Land eG beschlossen. Damit wird es 
künftig bei Projekten in erneuerbare 
Energien für alle Illinger Bürger die Mög-
lichkeit geben, sich direkt finanziell zu 
beteiligen. Zudem erhält die Gemeinde 
Zugriff auf die Expertise der Genossen-
schaft im Bereich Solar- und Windkraft.
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Tierischer Start in die Saison im Freizeitzentrum  
Finkenrech  

Das Freizeitzentrum Finkenrech startet 
mit tierischen Veranstaltungen in die 
neue Saison. Seit dem 17. Februar kön-
nen sich interessierte Naturliebhaber, 
Familien und Tierfreunde, die Lust auf 
spannende Erlebnisse haben, Plätze für 
die ersten Veranstaltungen sichern.  

Den Auftakt macht am 9. März eine der 
beliebten Erlebniswanderungen mit 
den Eseln. Auf der zweistündigen Ver-
anstaltung geht es für die Teilnehmer ge-
meinsam mit dem Gästeführer und den 

sanftmütigen Eseln durch den angren-
zenden Wald. Während der Wanderung 
haben die Kinder die Möglichkeit, auf 
den Eseln zu reiten und den Tieren ganz 
nah zu sein. Die Erlebniswanderungen 
mit den Eseln finden von März bis Okt-
ober jeden zweiten Sonntag im Monat 
statt.  

Am 23. März wird es deutlich filigraner: 
Im Vortrag „Schmetterlinge – Tänzer 
im Wind“ präsentiert Schmetterlingsex-
perte und Buchautor Rainer Ulrich mit 

farbenfrohen Bildern die wunderschöne 
Vielfalt der heimischen Falterwelt. 
Außerdem gibt er praxisnahe Tipps für 
einen schmetterlingsfreundlichen Gar-
ten, um den eigenen Garten in ein Rük-
kzugsgebiet für Falter umzugestalten.  

Für kleine Naturfreunde steht am 30. 
März der Kinderworkshop „Schmet-
terlingshäuser bauen“ auf dem Pro-
gramm. Unter Anleitung basteln die Kin-
der Nisthilfen für Schmetterlinge, die sie 
anschließend mit nach Hause nehmen 

können. So tragen sie aktiv zum Schutz 
dieser wertvollen Insekten bei und ler-
nen, warum Schmetterlinge für unsere 
Umwelt so wichtig sind.  

Der Ticketverkauf startete am 17. Febru-
ar um 16 Uhr – wer dabei sein möchte, 
sollte sich frühzeitig sein Ticket sichern.   

Weitere Informationen sowie Tickets 
gibt es im Ticketshop der Tourismus- und 
Kulturzentrale des Landkreises Neunkir-
chen unter www.finkenrech.de. 

Eselswanderung                    Foto: Gerd Wehlack Tänzer im Wind: Der National-Schmetterling Schwalbenschwanz                     Foto: Rainer Ulrich

Das Freizeitzentrum Finkenrech startet mit neuem  
Jahresprogramm in die Saison 2025
Das Freizeitzentrum Finkenrech präsen-
tiert auch 2025 wieder ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm für Besu-
cherinnen und Besucher jeden Alters. 
Die liebevoll gestaltete Gartenanlage 
lädt nicht nur zu entspannten Spazier-
gängen ein, sondern bietet das ganze 
Jahr über zahlreiche Veranstaltungen, 

Erlebnisse, Führungen und Workshops 

für Gartenliebhaber, Naturinteressierte 

und Familien. Von erholsamen Naturer-

lebnissen bis hin zu spannenden Mit-

mach-Angeboten bietet Finkenrech eine 

breite Palette an Aktivitäten.   

Veranstaltungen - Im April eröffnet das 

beliebte Fest „Frühling auf Finkenrech“ 
offiziell die Gartensaison. Besucherin-
nen und Besucher können sich auf ein 
großes Frühlingsfest mit regionalen Pro-
dukten, Kunsthandwerk, kulinarischen 
Köstlichkeiten und Live-Musik freuen. In 
den Sommermonaten von Mai bis Au-
gust sorgen die Musikpicknicke mit Aku-

stik-Konzerten im Garten für feierabend-
liche Stunden inmitten der Natur. Mit da-
bei in diesem Jahr sind der 12Saiter, Re-
vival, Julia Salm und Maria-Gazia Mele-
Brück sowie Kai Sonnhalter. Eine weitere 
Besonderheit erwartet die Gäste im Juni 
mit dem „FaRK (Fantasie- und Rollen-
spielkonvent) Asian Garden“, einem  

Foto: Simon Demmer Foto: Gerd Wehlack
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Cosplaytreffen, bei dem beeindrucken-
de Tanzshows und Workshops ein ein-
maliges Erlebnis rund um den Asiati-
schen Garten schaffen. Mit dem Herbst-
fest „Herbst auf Finkenrech“ mit großem 
Herbstmarkt, Live-Musik und Rahmen-
programm läutet das Freizeitzentrum 
Finkenrech das Ende der Gartensaison 
ein.  

Familienerlebnisse - Auch für Familien 
gibt es wieder ein tolles Programm. Von 
März bis Oktober finden die beliebten Er-
lebniswanderungen mit den Eseln statt, 
bei denen Groß und Klein die sanftmüti-
gen Tiere auf einem Spaziergang durch 
den Wald begleiten. Zu Ostern und St. 
Martin erwarten die Familien ganz be-
sondere Eselwanderungen mit Osterei-
suche und Laternenschein. Im März kön-
nen Kinder ihre eigenen Schmetterlings-

häuser für Zuhause bauen. Bevor der 
heiße Sommer kommt, geht es den 
Schafen auf Finkenrech im Mai an die 
Wolle, dabei erfahren die Kinder mehr 
über das Scheren der Schafe und kön-
nen anschließend selber etwas filzen.    

Führungen und Vorträge – Wer sein 
Wissen über Natur und Garten vertiefen 
möchte, findet auch 2025 wieder eine 
Vielzahl an Führungen und Vorträgen im 
Programm. Schmetterlingsexperte Rai-
ner Ulrich gibt im März faszinierende 
Einblicke in die Welt der farbenfrohen 
Falter und wertvolle Tipps zur Gestal-
tung eines schmetterlingsfreundlichen 
Gartens. Die Schmetterlinge entdecken 
und hautnah erleben können Interes-
sierte bei einer Führung mit Rainer Ul-
rich im September. Von Mai bis August 
laden thematisch wechselnde Garten-

führungen dazu ein, die vielen Facetten 
der Anlage zu entdecken und im An-
schluss einen gemütlichen Ausklang mit 
Kaffee und Kuchen im Restaurant Bot-
anico Finkenrech zu genießen. Im Juni 
bringt Heiko Hübscher, der Leiter des 
Rosengartens Zweibrücken, den Gästen 
mit seiner fachkundigen Expertise die 
Welt der Rosen näher. Eine ganz beson-
dere Atmosphäre erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher im Juli bei den 
abendlichen Gartenführungen "Abend-
zauber", die mit einem kulinarischen 
Ausklang abgerundet werden.   

Workshops und Kurse – Für alle, die 
selbst aktiv werden möchten, gibt es ver-
schiedene Workshops und Kurse. Von 
Juni bis August sorgen Klangschalen und 
Achtsamkeitsübungen beim "Einklang in 
der Natur" für Entspannung und auch bei 

„Klang erleben“ können es sich die Gä-
ste an verschiedenen Stationen im Gar-
ten gemütlich machen und den Klängen 
von Klangschalen lauschen. Für Kräuter-
liebhaber bietet Finkenrech einen 
Workshop zum Herstellen von verschie-
denen Essig- und Ölvariationen an sowie 
einen Kräuterwisch-Workshop zu Mariä 
Himmelfahrt. Im Oktober können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf den 
beliebten Pilzexkursionen mit Dirk 
Gerstner spannende Einblicke in die 
Welt der heimischen Pilze gewinnen.  

Alle Infos zum Jahresprogramm, den 
Tickets und den Verkaufsstarts der 
einzelnen Veranstaltungen sind auf 
der Homepage des Freizeitzentrums 
Finkenrech (www. finkenrech.de) so-
wie auf den Social-Media-Kanälen (In-
stagram und Facebook) zu finden. 

Die Verbandsversammlung des Abfall-
zweckverbandes hat am 09. Dezember 
2024 dem Wirtschaftsplan 2025 ein-
stimmig zugestimmt.  

Nachdem die Grundgebühren zuletzt 
über zwei Jahre konstant gehalten wer-
den konnten, müssen sie nun insbeson-
dere aufgrund erheblich gestiegener Ko-
sten für Personal und Entsorgung ange-
passt werden, so Verbandsvorsteher Dr. 
Andreas Feld.  

Die nun kalkulierten Grundgebühren lie-
gen auf dem Niveau der Jahre 2020-
2022. Sie sollen für zwei Jahre stabil blei-
ben. Da der EVS in 2025 die Entsor-
gungs- und Verwertungspreise massiv 
anhebt, müssen auch die Gewichtsge-
bühren entsprechend korrigiert werden. 
Die Gebühr steigt um 0,08 €/kg beim 
Restmüll und um 0,02 €/kg beim Bio-
müll. 

Das Wichtigste für den Privat-
haushalt auf einen Blick:  
Was ändert sich? 

 Grundgebühr 120 l Restmülltonne von 
4,00 auf 5,00 €/Monat 

 Grundgebühr 240 l Restmülltonne von 
8,00 auf 10,00 €/Monat 

 Gewichtsgebühr Restmüll von 0,25 
auf 0,33 €/kg 

 Gewichtsgebühr Biomüll von 0,18 auf 
0,20 €/kg 

Was bleibt? 

 Weiterhin keine Grundgebühr für  
Bio-, Asche- und Papiertonne und 
auch keine Gewichtsgebühr für Papier 

 Entgelte für Müllsack und Tonnen-
schloss  

 Entgelte für Sperrmüllabfuhr und –an-
lieferung beim Wertstoffhof 

 Entgelte Wertstoffhof  

 Verwaltungsgebühr für den Gefäß-
dienst 

 Kostenfreie Annahme von privatem 
Sonderabfall beim Ökomobil 

 Zuschüsse der Gemeinde Eppelborn 
für die Windelentsorgung, für kinder-
reiche Familien und  bei Inkontinenz 

Auch mit der zwingend notwendigen Ge-
bührenanpassung spart der durchschnitt-
liche 3-Personenhaushalt mit 120l-, Rest- 
und 120l-Bio-Müllgefäß im Vergleich zum 
EVS in 2025 bei gleichbleibender Müll-
menge rd. 64 € im Jahr. Weitere Einspar-
potentiale ergeben sich nach wie vor aus 
der konsequenten Nutzung der Biotonne, 
der blauen Tonne sowie der Angebote des 
Wertstoff- und Entsorgungshofes.  

Angetreten ist der AFZE 2006 mit dem 
Ziel „5 % günstiger als der EVS“. Nun 
kann Verbandsvorsteher, Bürgermeister 
Dr. Feld sagen „Auch in der derzeit über-
aus schwierigen wirtschaftlichen Lage 
können wir unseren Bürgern vielfältige 
und günstige Entsorgungsmöglichkeiten 
anbieten.“ 

Aktuelle Infos zu allen Gebühren und den 
Leistungen des Abfallzweck-verbands 
Eppelborn erhalten Sie auf dessen Inter-
netseite unter www.afze.de . 

Der Verbandsvorsteher Dr. Andreas Feld

In Eppelborn bleiben die Abfallgebühren weiterhin  
günstig
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Jahreshauptversammlung des LBZ Dirmingen mit  
Neuwahl der Löschbezirksführung   
Heino Molter bleibt Löschbezirksführer 

Kürzlich fand die Jahreshauptversamm-
lung des Löschbezirks Dirmingen mit 
Neuwahlen der Löschbezirksführung 

statt. Viele Tausende Stunden ehren-
amtlicher Arbeit für die Sicherheit unse-
rer Dirminger Dorfgemeinschaft und der 

Gemeinde Eppelborn wurden im vergan-
genen Jahr von den Feuerwehrleuten 
hier geleistet. 

Neben den Kameraden der aktiven Wehr 
waren der Bürgermeister und Chef der 
Wehr Dr. Andreas Feld, Kreisbrandin-
spekteur Michael Sieslack, der Vorsit-
zende des Kreisfeuerwehrverbandes 
Horst Malter, Wehrführer Andreas Groß, 
für die Verwaltung Leo Peter und Simon 
Ziegler anwesend. 

Nach den Berichten des Löschbezirks-
führers und der Abteilungen stieg Bür-
germeister Feld in die Wahlhandlung ein. 
Aus den Reihen der Mannschaft wurde 
die bisherige Löschbezirksführung mit 
Heino Molter als Löschbezirksführer, 
Hans-Werner Guthörl und Pascal Engel-
dinger zur Wiederwahl vorgeschlagen 
und mit großer Mehrheit in die zweite 
Amtszeit gewählt.  

In ihren Grußworten lobten die Gäste 
den hohen Ausbildungsstand der Mann-
schaft und die große Bereitschaft zur 
Aus- und Weiterbildung. Auch die Bereit-
schaft in Fachzügen des Kreises mitzu-
arbeiten und der Stellenwert der Feuer-
wehr für die Dorfgemeinschaft wurde 
besonders herausgestellt. Bürgermei-
ster Feld nutzte die Gelegenheit sich für 

die ehrenamlich geleistete Arbeit zu be-
danken: „Ich danke allen Feuerwehrka-
meradinnen und Feuerwehrkameraden 
für dieses wichtige Ehrenamt und siche-
re Euch auch weiterhin die volle Unter-
stützung unserer Gemeinde zu. In den 
letzten Jahren haben wir viele wichtige 
Investitionen im Löschbezirk vorgenom-
men, wie zum Beispiel die Anschaffung 
eines Flachwasserbootes mit Schienen-
rüstzeug, die Anschaffung eines TLF 
3.000-W auf UNIMOG-Fahrgestell als 
Vorführfahrzeug sowie die Anschaffung 
einer Netzersatzanlage. Bereits 2024 
wurden zudem einige neue Atemschutz-
geräte angeschafft, weitere folgen in 
diesem Jahr.“ 

Im Rahmen der Grußworte wurden fol-
gende Ehrungen und Beförderungen vor-
genommen: Vom Löschmeister/Lö-
schmeisterin zum Oberlöschmeister/ 
Oberlöschmeisterin wurden Max Zöllner 
und Stefanie Kuhn befördert. Die Beför-
derung vom Oberlöschmeister zum 
Brandmeister wurde Rainer Weber aus-
gesprochen. Uwe Schulz, Erwin Gerst-
ner und Fred Bock wurden durch den 
Kreisfeuerwehrverband für ihre langjäh-
rigen Dienste in der Feuerwehr geehrt. 

Die wiedergewählte Löschbezirksführung mit den Ehrengästen (v.l.n.r.): der stellvertretende Lösch-
bezirksführer Hans-Werner Guthörl, Kreisbrandinspekteur Michael Sieslack, Wehrführer Andreas 
Groß, Ortsvorsteher Frank Klein, Bürgermeister Andreas Feld, Löschbezirksführer Heino Molter, der 
Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Neunkirchen Horst Malter und der stellvertretende 
Löschbezirksführer Pascal Engeldinger.

Nach einem Jahr umfassender Moderni-
sierungsarbeiten öffnet das Hellbergbad 
am 28. März 2025 wieder seine Türen für 
die Badegäste. Viele Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Schulen haben der 
Wiedereröffnung mit Spannung ent-
gegengefiebert – nun ist es endlich so-
weit. 

In den vergangenen Monaten wurde das 
Hallenbad nach über 30 Jahren grundle-
gend saniert. Neben einer komplett neu-
en Unterdecke, neuer Beleuchtung sowie 
moderner Lüftungs- und Badewasser-
technik erwarten die Besucher künftig 
auch ein neues Dampfbad, eine „Sonnen-
wiese“ und weitere attraktive Neuerun-
gen. Derzeit laufen die abschließenden 
Arbeiten, damit zum Eröffnungstermin al-
les bereit ist. 

Bürgermeister Andreas Feld zeigte sich 
erfreut über die Fortschritte: „Die Sanie-
rung des Hellbergbads war eine große 
Herausforderung, aber der Aufwand hat 
sich sichtbar gelohnt. Mein Dank gilt allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Geduld 
während der Bauzeit. Besonders bedan-
ken möchte ich mich bei den Mitarbeiten-
den der Verwaltung, den ausführenden 
Firmen sowie allen Beteiligten, die dieses 
Projekt möglich gemacht haben.“  

Foto: Gemeinde Eppelborn/Mayer

Hellbergbad öffnet  
nach Modernisierung am 
28. März 2025





Nachrichten aus Eppelborn und MerchweilerAnzeige 17

Neubau der Kita Humes: Rohbau fertiggestellt –  
Innenausbau startet in Kürze

Ein bedeutender Meilenstein beim Neu-
bau der Kindertagesstätte in Humes ist 
erreicht: Der Rohbau steht! Nicht einmal 

ein Jahr nach dem symbolischen Spaten-
stich nimmt das moderne Gebäude nun 
sichtbare Gestalt an. Die Bauarbeiten 

verlaufen planmäßig, sodass in Kürze 
mit dem Innenausbau begonnen werden 
kann. Ein weiterer wichtiger Termin steht 
bereits fest – das Richtfest wird am 19. 
März um 8:30 Uhr gefeiert. 

Mit dem Neubau der Kita Humes inve-
stiert die Gemeinde Eppelborn gezielt in 
die Zukunft ihrer jüngsten Bürger. Die 
neue Einrichtung schafft dringend benö-
tigte Betreuungsplätze und wird Platz für 
insgesamt 79 Kinder bieten. Geplant 
sind vier Gruppen: zwei Regelgruppen, 
eine Krippengruppe und eine altersge-
mischte Gruppe. 

Das moderne Konzept des zweigeschos-
sigen, barrierefreien Neubaus fügt sich 
harmonisch in die Umgebung ein. Be-
sondere Aufmerksamkeit gilt der Nach-
haltigkeit: Die Kita wird als Effizienzhaus 
40 errichtet und mit einer Photovoltaik-
anlage, einem Gründach sowie einer um-

weltfreundlichen Wärmepumpe ausge-
stattet. Damit erfüllt das Bauprojekt die 
hohen Standards der Deutschen Gesell-
schaft für Nachhaltiges Bauen sowie das 
Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude. 

Die Investitionssumme für dieses zu-
kunftsweisende Projekt beläuft sich auf 
4,7 Millionen Euro – eine der größten In-
frastrukturmaßnahmen in Humes. Bür-
germeister Andreas Feld zeigt sich er-
freut über den bisherigen Fortschritt: 
„Ich danke allen Beteiligten, insbeson-
dere unserem Bauamt, den Planern und 
den ausführenden Firmen, für ihre her-
vorragende Arbeit. Mein Dank gilt auch 
dem Bistum Trier und dem Landkreis 
Neunkirchen für die große Unterstüt-
zung. Ich bin zuversichtlich, dass der 
weitere Bauverlauf ebenso erfolgreich 
verläuft und hoffe, dass schon bald Le-
ben in die neue Kita einziehen darf.“

Hier entsteht Großes für die Kleinsten: Der Rohbau der neuen Kindertagesstätte in Humes ist fer-
tiggestellt. Bald schon kann es mit dem Innenausbau losgehen.  Foto: Gemeinde Eppelborn/Mayer

Die Ü30 - WHITE Party – In einer der angesagtesten und 
einzigartigsten Locations im Saarland!
Der Historische Kuppelsaal strahlt am 
22.03. ab 19:30 Uhr in weiß. Es wird eine 

ganz besondere Dance Party, besondere 
Deko, kleine Naschereien, eine fantasti-

sche Cocktailbar... Als Besonderheit ha-
ben wir für euch unsere Fotobox für eure 
geilsten Partyfotos als Erinnerung und 
natürlich mitreißende Songs und 
Sounds mit DJane Lena und DJ Olli. Das 
alles macht diesen Abend zum Top High-
light mitten im Saarland! Wer bis 21 Uhr 
da ist, genießt zusätzlich kostenfrei ein 
Glas Sekt. Einlass ist ab 19:30 Uhr. Es 
empfiehlt sich, die Eintrittskarten schon 
im Vorverkauf zu erwerben, da ihr an der 
Abendkasse nur noch Restkarten be-
kommt. Weiterhin müsst ihr euch in der 

Schlage nicht anstellen und könnt direkt 
zur Party durchgehen. Karten bekommt 
ihr bei Eventfrog, oder bei Lena unter 
0151-52901670. Für den kleinen Hunger 
ist ebenfalls gesorgt.  

Kleidung bitte in weiß, Oberteile in weiß 
sind Pflicht. Eintritt 10 € Pers. im Vor-
verkauf bei eventfrog.de und Abendkas-
se 13 € nur für Resttickets.  

Die White Party ist immer ein absolutes 
Top Event, also nicht verpassen! Euer 
Saarlorlux-Entertainment Team und die 
Gemeinde Merchweiler



Der Erlebnisort Reden eröffnet die kreative Welt der 
Lichtkunst und Innovation mit zwei außergewöhnlichen 
Events 

Die Saison 2025 eröffnet der Erlebnisort 
Reden mit einem aufregenden Doppel-
schlag in die Welt der Kreativität und In-
novation. Vom 14. bis 16. März erwartet 
die Besucher ein unvergleichliches Er-
lebnis: Die Faszination der Lichtkunst 
und die ungebremste Energie des „DIY 
& Maker-Festivals“ verschmelzen zu ei-
nem einzigartigen Wochenende.  

Den Auftakt bildet am 14. März die „Re-
dener Lightnight“, das Lichtkunstfesti-
val, das den gesamten Erlebnisort Reden 

in ein magisches Farbenspiel taucht. Die 
beeindruckende Architektur der Großen 
Werkstatt, die majestätischen Förder-
türme und weitere historische Gebäude 
werden in kunstvollen Lichtinstallatio-
nen erstrahlen.  

Die ersten Aufbauarbeiten zu diesem 
außergewöhnlichen Event erfolgen 
durch die beiden Lichtkünstler, Arno 
Specht und Mareike Helbing, schon am 
19. und 20. Februar. Ab dem 21. Februar 
werden dann die beiden Fördertürme 

von Schacht IV und V mit Licht in Szene 
gesetzt.  

Fotografen und Kunstliebhaber kommen 
auf ihre Kosten, während die faszinieren-
den Lichtkreationen eine ganz besonde-
re Atmosphäre schaffen. Auch in diesem 
Jahr können Besucher die Kunstwerke 
nicht nur visuell erleben, sondern auch 
direkt in der Maker Bar der Großen Werk-
statt genießen. Hier warten auf die Be-
sucher Kaffeespezialitäten, Tees, Weine 
und Spirituosen, die das sinnliche Erleb-
nis kulinarisch abrunden. Zusätzlich fin-
det in diesem Jahr auch ein Fotowettbe-
werb für alle Fotobegeisterten statt. Egal 
ob Anfänger oder Profi – jeder kann mit-
machen und seine schönsten Aufnah-
men einreichen. Tolle Preise gibt es auch 
noch zu gewinnen.  

Am 15. und 16. März öffnet der Erlebnis-
ort Reden zudem seine Tore für die Er-
findermesse des Jahres: Das „DIY & Ma-
ker-Festival“. Kreative Köpfe, Tüftler und 
Innovatoren aus allen Bereichen der 
Technik und Kunst präsentieren ihre 
neuesten Entwicklungen. Das Festival 
wird zur lebendigen Plattform für Net-
working und den Austausch von Ideen. 
Es ist die perfekte Gelegenheit, den kre-

ativen Spirit des „Do-it-yourself“-Gedan-
kens zu erleben. Für junge Besucher gibt 
es zahlreiche Mitmachangebote wie 3D-
Druck-Workshops und Löt-Kurse in der 
Großen Werkstatt, die auf spielerische 
Weise technische Fähigkeiten vermit-
teln. Wer eine Pause vom Basteln 
braucht, kann das vielseitige Speisen- 
und Getränkeangebot genießen.  

Ein weiteres Highlight des Wochenen-
des wird die LED-Show am Freitag-
abend, die in den dunklen Stunden für 
leuchtende Momente sorgt. Am Sams-
tagabend erwartet die Besucher dann 
ein außergewöhnliches Spektakel: Pro-
metheus-Erben entfachen eine beein-
druckende Feuershow, die den Festival-
abend mit einer aufregenden, energie-
geladenen Atmosphäre abschließt. 
Während des gesamten  

Festivals bieten unsere Gästeführer, Ste-
fan Forster und Udo Volz, spannende 
Kurzführungen durch den illuminierten 
Erlebnisort an, bei denen Besucher 
mehr über die Lichtkunstwerke und die 
Geschichte des Ortes erfahren. Wer lie-
ber eigenständig unterwegs ist, kann mit 
einem Übersichtsplan, der in der Großen 
Werkstatt zur Verfügung steht, die ein-
zelnen Kunstobjekte auf eigene Faust er-
kunden. Besonders zauberhaft wird es 
mit den Schnee-Elfen und einer DiaS-
how, die faszinierende Bilder aus der Zeit 
des Bergbaus an der Fassadenwand prä-
sentiert.  

„Die Redener Lightnight und das DIY & 
Maker-Festival bieten ein einzigartiges 
Erlebnis für die ganze Familie. Sie lassen 
die Besucher in die Welt aus Licht, Kre-
ativität und technischer Innovation ein-
tauchen und versprechen unvergessli-
che Momente der Lichtkunst“ sagt Eric 
Schneider, Standortmanager und Ge-
schäftsführer des Zweckverbandes Er-
lebnisort Reden.  

Öffnungszeiten:  

Freitag, 14. März 2025: 18:00 Uhr bis 
23:00 Uhr (Maker Bar)  

Samstag, 15. März 2025: 10:00 Uhr bis 
23:00 Uhr (DIY & Maker-Festival)  

Sonntag, 16. März 2025: 10:00 Uhr bis 
22:00 Uhr (DIY & Maker-Festival)  

Der Eintritt ist frei.  

Foto: Andreas Both
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Geniesen Sie leckere Gaumenfreuden und lassen Sie 
sich von unserem Muhlenteam verwohnen.

„Der wahrscheinlich berühmteste  
Landgasthof der Welt !“

Landgasthof Johann-Adams-Mühle 
66636 Theley 

Tel.: 0 68 53 / 96 16 96 
info@muehle.saarland  

Von Dienstag bis Sonntag ab 10.00 Uhr für Sie durchgehend geöffnet. 
Ab 11.30 Uhr durchgehend warme Küche.

Jeden Dienstag,  
Freitag und Samstag 

Mühlen- 
Hähnchen  

in der  
Johann-Adams-Mühle 
(nur auf Vorbestellung)
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Generationswechsel bei der Förderstiftung Walter  
Bernstein: Neue Vorsitzende gewählt

v.l.n.r. Frau Veronika Müller, Frau Christine Steimer, Frau Marie-Luise Jacob, Herr Roman Uwer, Land-
rat Sören Meng, Herr Delf Slotta, Bürgermeister Cedric Jochum 
Foto: Gemeinde Schiffweiler/ Julia Semar

Die Förderstiftung Walter Bernstein, be-
nannt nach dem Ehrenbürger der Ge-
meinde Schiffweiler und dem bedeuten-
den Künstler Walter Bernstein, hielt am 

13. Februar 2025 ihre turnusmäßige Sit-
zung ab. Im Mittelpunkt standen wichti-
ge personelle Veränderungen sowie die 
Planung von Veranstaltungen anlässlich 

des 125. Geburtstags sowie des 45. To-
desjahres von Walter Bernstein im Jahr 
2026. 

Nach vielen Jahren engagierter und er-
folgreicher Arbeit hat der Vorsitzende 
der Förderstiftung, Herr Roman Uwer, 
seinen Rücktritt erklärt. Die Gemeinde-
verwaltung Schiffweiler dankt Herrn 
Uwer herzlich für seinen unermüdlichen 
Einsatz und seine Verdienste um die Stif-
tung und das kulturelle Erbe Walter Bern-
steins. Unter seiner Leitung wurden 
zahlreiche Projekte zur Förderung von 
Kunst und Kultur in unserer Gemeinde 
erfolgreich umgesetzt. Dazu zählen Pro-
jekte wie zum Beispiel das großflächige 
Portrait des Künstlers an einer Haus-
wand im Ortskern von Schiffweiler, be-
kannt als Walter-Bernstein-Giebel, das 
vom Künstler Hendrik Beikirch geschaf-
fen wurde. 

Zur neuen Vorsitzenden wurde Frau Ma-
rie-Luise Jacob gewählt, die bereits seit 
vielen Jahren als Mitglied des Stiftungs-

rats aktiv ist. Die Gemeindeverwaltung 

gratuliert Frau Jacob herzlich zur Wahl 

und wünscht ihr viel Erfolg, gutes Gelin-

gen und stets ein glückliches Händchen 

bei ihrer neuen Aufgabe. 

Neben den personellen Veränderungen 

standen auch die Planungen für das Jahr 

2026 im Fokus der Sitzung. Zu Ehren des 

125. Geburtstags sowie des 45. Todes-

jahres von Walter Bernstein, dessen Ge-

sicht im Herzen von Schiffweiler auf dem 

sogenannten Bernsteingiebel verewigt 

ist, plant die Stiftung mehrere kulturelle 

Veranstaltungen und Aktionen. Damit 

soll das Lebenswerk des Künstlers einer 

breiten Öffentlichkeit erneut nähergeb-

racht werden. 

Die Gemeindeverwaltung Schiffweiler 

freut sich auf die kommenden Projekte 

und unterstützt die Förderstiftung Wal-

ter Bernstein weiterhin gerne bei ihrem 

wichtigen kulturellen Auftrag.Nightskaten in der  
Mühlbachhalle
Skatenight in der Mühlbachhalle Schiff-

weiler - von 18:00 - 22:00 Uhr heißt es 

wieder bei cooler Musik und Disco Be-

leuchtung durch die Halle düsen! 

Es gibt einen kleinen Übungsbereich mit 

Slalom, Limbo und Freiplatz. Einen 

Tanz/Skatebereich in dem ihr eure Run-

den drehen oder verschiedene Schritt-

kombis ausprobieren könnt. Und zum 

Schluss noch einen Bereich mit etwas 

höheren Rampen zum für die Profis un-

ter euch. 

Offen ist die Skatenight für Rollschuh-

fahrer, Inlineskater, Scooter Fahrer und 

Waveboarder. Aufgrund der vielen Leute 

können wir leider keine Skateboarder zu-
lassen. Die Stopper müssen abmon-
tiert/abgeklebt werden. Material kann 
vor Ort auch ausgeliehen werden. 

Wenn ihr Skates ab Größe 40 benötigt, 
bitte unter https://www.skateboard-
academy.de/kontakt/index.htmlan-
melden und die Skates vorbestellen.  

Das Tragen von Helm und Schützern ist 
vorgeschrieben. 

Die Teilnahme erfolgt natürlich auf eige-
ne Gefahr! 

Infos gibt bei der Gemeinde Schiffweiler 
unter Tel. (06821) 678-82 bzw. per Mail: 
jugendpfleger@schiffweiler.de

Adobe Stock/katyshka

Vortrag zu dem Thema „Alltags- und 
altersgerechtes Wohnen“ mit Herrn 
Karl-Reiner Lassek vom AAL Netz-
werk Saar e.V. am Mittwoch, 12. März 
2025 um 17.30 Uhr in der Rathausga-
lerie Riegelsberg.  

Im Themenfeld AAL (Alltagsunterstüt-
zende Assistenz Lösungen) stehen der 
Mensch und seine konkreten Bedürf-
nisse im Mittelpunkt. 

Die Lösungen bestehen aus Maßnah-
men, die den Alltag in den eigenen vier 
Wänden einfacher und sicherer machen, 
gerade auch für Menschen mit Ein-
schränkungen. Ziel ist es, dass Men-
schen möglichst lange selbstbestimmt 
in der eigenen Wohnung leben können. 

Karl-Reiner Lassek vom AAL Netzwerk 
Saar e.V. wird Ihnen in seinem Vortrag 
die AAL-Musterwohnung vorstellen, in 
der einige Beispiele für solche Assistenz-
Lösungen installiert sind. 

Als Anlaufstelle für Lösungen rund um 
den Themenkomplex AAL befasst sich 
das AAL Netzwerk Saar grundlegend mit 
der Erhaltung der Autonomie im Alltag. 
Bei einer (späteren/individuellen) ko-
stenfreien Führung durch die AAL Mu-
sterwohnung in Saarbrücken könnten 
Sie sich herstellerunabhängig und neu-
tral beraten lassen, wie und wo AAL Ih-
nen helfen kann.  

Ermöglicht wird dieses Angebot auch 
durch die enge Kooperation mit der htw 

Saar. Eine Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit der VHS Saarbrücken.  

Vortrag zu dem Thema „Selbstbe-
stimmt vorsorgen – Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung“ 
mit Frau Natascha Bauer, Mitarbeite-
rin der Betreuungsbehörde des Re-
gionalverbandes am Mittwoch, 26. 
März 2025 um 18.00 Uhr im Rathaus-
saal Riegelsberg. 

Es kann jeden treffen! Ein Unfall oder ei-
ne schwere Krankheit kann einen Men-
schen in die Situation bringen, dass er 
für sich keine rechtlich wirksamen Ent-
scheidungen mehr treffen kann. 

Nicht automatisch dürfen Angehörige 
die gesetzliche Vertretung übernehmen. 

Rechtzeitige Vorsorge durch die Erstel-

lung einer Vollmacht/Betreuungsverfü-

gung ist daher sinnvoll, damit auch in ei-

ner solchen Situation Ihre Wünsche und 

Vorstellungen beachtet werden.  

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit 

mit der VHS Saarbrücken. 

Wir freuen uns auf zwei informative 

Abende und Ihre rege Teilnahme. 

Eintritt zu beiden Vorträgen frei.  

Anmeldung erwünscht – Kulturbüro 

der Gemeinde Riegelsberg, 

06806/930-0, 

kultur@riegelsberg.de,  

www.riegelsberg.eu

Die Gemeinde Riegelsberg lädt zu Vorträgen ein
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„SCHOENE NEUE WELLE“ – so heißt das 
neue Programm der saarländischen 
Chanson-Band Die Schoenen. Für die 
„goldenen Achtziger“ - die musikalische 
Welt ihrer Kindheit und Jugend - holen 
die fünf Schoenen ihre Walkmans vom 
Dachboden und ziehen im Aerobic-An-
zug über deutsche Bühnen.  

Anne Schoenen geht als Königin von 
Deutschland zweimal täglich baden be-
vor sie als goldene Reiterin in der Ner-
venklinik landet. Unverbesserlichen 
Männern macht sie blaue Augen um an-
schließend mit dem Taxi nach Paris zu 
fahren. Dort trifft sie Dalida und Edith, 
spaziert über den Champs Èlysées, um 
sich alsbald wieder auf Voyage, voyage 
zu begeben.  

Die Schoenen verpassen dem elektroni-
schen Klang der Achtziger ein neues 
akustisches Chansongewand. Gitarrist 
und Arrangeur Endi Caspar lässt mit sei-
nen überraschenden, einfallsreichen Ar-
rangements diese Musik neu erstrahlen. 
Der 80er-Pop wird mit klassischen 
Chansons ergänzt, deren Texte um die 
gleichen Themen kreisen. Dieses Pro-
gramm verwischt Genre-Grenzen, expe-
rimentiert mit Hörgewohnheiten und 
stellt überraschende Bezüge her. 
„Schoene neue Welle“- ist diese Zeitrei-

se noch Chanson? Finden Sie es heraus! 

Eine ausführliche Beschreibung des Pro-

grammes und der Band finden Sie unter 

www.riegelsberg.eu 

Karten/Vorverkauf und Abendkasse: 16 

€ zzgl. VVK, Abendkasse 20 €  

Kontakt/Karten: Kulturbüro der Ge-

meinde Riegelsberg, 

kultur@riegelsberg.de 

www.riegelsberg.eu 

Vorverkauf auch bei Schreibwaren Zapp, 

Kirchstraße 1, Riegelsberg

RatHausMusik Riegelsberg, Freitag, 28. März 2025 um  
20:00 Uhr 
Die Schoenen mit neuem Programm! 
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Abenteuer Neubau!  
Teil 3: Richtig finanzieren ... auch für den Fall der Fälle

ratsam sein könnte, öffentliche Fördermit-
tel in das persönliche Finanzierungskon-
zept einzubinden.  

Bund, Länder und/oder die staatliche 
KfW-Bank (Kreditanstalt für Wiederauf-
bau), beziehungsweise die BAfA (Bundes-
amt für Ausfuhrkontrolle) bieten attraktive 
Förderprogramme für jedermann – entwe-
der in Form von Zuschüssen oder zinsver-
billigten Darlehen.  

KfW/BAfA-Darlehen/Zu-
schuss 
Wichtig beim KfW-Projekt: Erst Antrag 
stellen (evtl. vorzeitigen Baubeginn bean-
tragen) und erst mit dem Bauen beginnen, 
wenn die entsprechende Zusage vorliegt! 
Andernfalls könnte es leicht sein, dass Sie 
die eingeplanten Darlehen/Zuschüsse 
der KfW-Bank nicht erhalten, weil Sie das 
Projekt bereits begonnen hatten, bevor 
die Zusage der KfW-Bank, der BAfA oder 
der Behörde vorgelegen hat! 

Übrigens brauchen Sie nicht persönlich 
mit der KfW-Bank in Kontakt zu treten. Im 
Zuge der Finanzierungsberatung wird Sie 
ein guter und fairer Banker auf diese Alter-
native hinweisen, auch wenn er selbst da-
durch ein geringeres Darlehen „verkau-
fen“ kann. Denn immerhin bewegen sich 
KfW-Darlehen aktuell je nach Projekt ab 
ca. 2,27 % effektiver Zinsen – und darauf 
sollten Sie keinesfalls verzichten. Je nach 
Art des Projektes sind Förderkredite bis zu 
150.000 € (Programme 297/298) oder, 
bei klimafreundlichen Neubauten, zwi-
schen 170.000 und 270.000 € ab 0,29% 
mög-lich – Programme 300. Abhängig vom 
Einkommen. Das sollte nicht mehr als 
90.000 Euro für eine Familie mit einem 
Kind betragen. Je weiteres Kind dürfen 
10.000 Euro mehr zu versteuerndes Ein-
kommen verdient werden. 

Das liebe Geld! 
Ganz am Anfang aller Planungen sollte im-
mer ein ehrlicher Blick auf die eigenen fi-
nanziellen Möglichkeiten stehen:  

Was kann ich mir, was können wir uns 
überhaupt leisten, d.h. die Frage zu beant-
worten, was man bereit ist, Monat für Mo-
nat über Jahre/Jahrzehnte hinweg für die 
Realisierung des Traums vom eigenen 
Haus an die Bank abzudrücken. Da ist Kon-

tinuität im wirtschaftlichen Denken und 
Handeln unabdingbar! 

Erst danach sollte man sich darüber Ge-
danken machen, wie das Wunschhaus 
letztendlich aussehen soll. Da heißt es 
dann im Regelfall Kompromisse einzuge-
hen, denn nicht jede/r kann sich alles di-
rekt so leisten, wie er/sie es eigentlich fi-
nal gerne hätte/n. An der Stelle sollten Sie 
sich überlegen, ob es auch für Sie nicht 

Nachdem wir uns in den letzten 
beiden Ausgaben mit Dingen, 
wie den richtigen Zeitpunkt zum 
Beginn des Bauprojektes, die 
konzeptionelle Planung der Ar-
beitsabläufe, die Art und Gestal-
tung des Wunschhauses, Grün-
de für die Wahl des Baugrund-
stücks, über die Alternative 
„mitwachsendes“ Haus bis hin 
zum Thema „Nutzen der Sonne“ 
auseinandergesetzt haben, soll 
es heute dann wirklich ans Ein-
gemachte gehen, will sagen: es 
geht um die Kohle, die Knatter, 
das Geld! Und darum, was pas-
siert, wenn’s passiert – nämlich 
eine Trennung der Bauleute! 
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Infos erhalten Sie vorab auf den Seiten der 
KfW-Bank! Sie werden dabei erkennen, 
dass Sie hier mehrere Alternativen haben, 
die Ihnen unterschiedliche Möglichkeiten 
lassen, Ihr Projekt ins Laufen zu kriegen!  

Nutzen Sie dazu den folgenden Link: https: 
//www.kfw.de/inlandsfoerderung 

Weitere „Quellen“  
anzapfen! 
Neben Fördermitteln der erwähnten För-
derbank KfW kommen aber auch noch Pro-
gramme wie z.B. „Wohnriester“ sowie lan-
desspezifische und kommunale Förder-
mittel in Frage. Bei fast allen Programmen 
ist übrigens eines immer gleich: die För-
dermittel müssen vor dem Beginn der Ar-
beiten beantragt werden! Erst danach gibt 
es dann die gewünschte Unterstützung in 
Form von staatlichen Zulagen, vergünstig-
ten Krediten oder Steuervorteilen, viel-
leicht sogar als nicht zurückzahlbare Zu-
schüsse. 

Deshalb sollten Sie sich frühzeitig auch 
über die seit dem 1.1.2021 geltende neue 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) erkundigen. Dort werden mehrere 
Programme der KfW-Förderbank und des 
Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAfA) integriert. Da kommen Sie 
sogar dann zum Zuge, wenn Sie gleichzei-
tig mehrere Maßnahmen planen, z.B. in 
Bezug auf Umbau eines Altbaus. Das The-
ma „Baukindergeld“ hat sich mittlerweile 
erledigt!  

Hilfen holen! 
Wenn Sie noch unerfahren sind im Um-
gang mit Banken und Ihnen alles irgendwie 
wie böhmische Dörfer vorkommt, sollten 
Sie vielleicht vorab mit einem Freund/Be-
kannten reden, der sich hier etwas besser 
auskennt. Durch geschick-te Verhandlun-
gen lassen sich so sicherlich leicht und lok-
ker den ein oder anderen Tausender in der 
Gesamtfinanzierungsleistung sparen.  

Möglichst lange Zinsbin-
dung! Oder doch eher 
zurzeit kürzere? 
Der Zinsmarkt ist derzeit wieder stärker in 
Bewegung. Tendenz: eher fallende Zinsen. 
Aber Vorsicht – nicht zu lange spekulieren. 
Das könnte nach hinten losgehen. 

Versuchen Sie auf jeden Fall, Ihre Finan-
zierung so individuell, wie nur irgend mög-
lich zu gestalten, d.h. planen Sie evtl. Aus-
fallzeiten mit ein, schielen Sie nicht nur auf 
das ein oder andere Zehntel bessere Zin-
sen, sondern beachten Sie das Gesamtfi-
nanzierungskonzept inklusive aller Ko-
sten! Und lassen Sie günstige Darlehens-

zinsen so lange wie nur irgend möglich 
„fest“-schreiben, mindestens 10-15 Jahre 
(manche Kreditanstalten bieten sogar 
Festzinsfinanzierungen bis zu 25 Jahren!). 
Denn dadurch sind Sie „sicher“, d.h. Sie 
wissen a) heute schon, wie hoch Ihre Be-
lastungen in späterer Zeit sein werden und 
sind b) frei von Ängsten hinsichtlich evtl. 
Zinsanpassungen – was ja nichts anderes 
heißt, als dass die Finanzierungsbelastun-
gen steigen. Von Zinslasten zwischen 5 
und 7 % oder sogar über 10 %, wie es die 
Bauherren und -damen noch kennen, die 
in den späten 1980er bis Ende der 1990er 
Jahre gebaut haben, sind wir allerdings 
meilenweit entfernt. Es lohnt sich also, mit 
Ihrer Bank über die Laufzeit des jeweiligen 
Darlehens knallhart zu feilschen. Denn Sie 
könnten sich im Falle einer „Zinsanpas-
sung“ dann weiterhin entspannt zurük-
klehnen, während andere möglicherwiese 
in massive finanzielle Schwierigkeiten ge-
raten. Wenn dann noch Zeiten von Arbeits-
losigkeiten oder Wegfall eines 2. Gehaltes 
dazu kommen, kann es schnell eng wer-
den, oftmals zu eng – und Ihr geliebtes 
Häuschen kommt dann unter den gefürch-
teten Hammer. Das will niemand – auch 
keine Bank! 

Belastungen im  
verträglichen Rahmen 
halten! 
Deshalb sollten Sie so planen, dass die fi-
nanziellen Belastungen für Ihre eigenen 
vier Wände maximal ca. 30 % des zur Ver-
fügung stehenden Nettoeinkommens 
nicht übersteigen. Und zwar von dem Net-
toeinkommen, das noch „da“ ist, wenn bei-
spielsweise der Lohn/das Gehalt der Ehe-
frau wegen Schwangerschaft(en) auf das 
Niveau des Elterngeldes reduziert wird.  

Beispiel: Wenn ein Ehepaar gemeinsam 
4.500 € netto in der Haushaltskasse hat, 
wären davon 30 % rund 1.500 €. Reduziert 
sich aber das gemeinsame Einkommen 
wegen eines Kindes auf 3.500 €, weil die 
Ehefrau nur noch Erziehungsgeld bezieht, 
dann sind 30 % davon nur noch etwas mehr 
als mtl. 1.000 – 1.100 €. Das sind dann 
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ganz andere Zahlen – und dadurch auch 
ganz finanzielle Möglichkeiten! 

Wieviel Kredit/ 
Darlehen gibt es für mtl. 
850 € Belastung? 

„Kommt drauf an“: Denn tatsächlich sind 
immer individuelle Belange zu berücksich-
tigen. Bei einer Zinsbelastung von ca. 4 % 
und einer Laufzeit von etwa 25 Jahren kön-
nen Sie pro 850,00 € Belastung einen Dar-
lehensbetrag von ca. 200.000,00 € erwar-
ten. Vorausgesetzt, Sie verfügen über ca. 
50.000 Euro Eigenkapital. Bedenken Sie 
dabei aber auch, die Baunebenkosten wie 
Grunderwerbsteuer (derzeit 6,5 %) oder 
die Notarkosten von ca. 2 %. 

Wichtig ist dabei aber auch, ob Sie eine 
Vollfinanzierung erhalten, also bis zu 100 
% des späteren Wertes Ihres Wohnhauses, 
oder ob Sie lediglich beispielsweise 60 % 
über Darlehen finanziert kriegen. Wobei 
wir wieder am Anfang wären und der Fra-
ge, was man sich leisten kann und sollte. 
Sich „nach der eigenen Decke strecken“ 
hat man da früher gesagt, was so viel be-
deutet, als dass man sich wirklich nur das 
gönnt, was man auch bezahlen kann! 
Wichtig: Lassen Sie sich nicht von anderen 
beeinflussen, achten Sie nicht darauf, was 
der Nachbar „kann“! Bleiben Sie bei sich 
und Ihren finanziellen Möglichkeiten, dann 
erleben Sie auch später kein Fiasko! 

Am Anfang schon ans 
Ende denken! 
Wer sich eine Immobilie anschafft bzw. ein 
Haus baut, geht die wohl größte finanzielle 
Herausforderung seines Lebens ein – mit 
oder ohne Trauschein. Dass da im Vorfeld 
zahlreiche Fragen zu beantworten sind, 
haben wir ja bereits ausführlich diskutiert. 
Die wichtigste dabei dürfte die Finanzie-
rung sein. Gleichermaßen wichtig – wenn 
auch deutlich sensibler und unangeneh-
mer – ist die Frage, was mit Kredit und Im-
mobilie im Falle einer Trennung passiert. 
Wie dem auch sei, sollten entsprechende 
Antworten VOR einem Erwerb feststehen. 
Sonst kommt dann später zum Trennungs-
frust auch noch Streit um das Zuhause da-
zu – und dann wird es oft richtig fies! 

Was kann passieren? 

Gemeint ist hier natürlich nicht, weshalb 
sich Paare trennen, sondern einfach und 
lapidar das Szenario, was man alles beach-
ten muss, damit eine spätere Trennung ge-
rade eben nicht im Streit endet. Denn ei-
nes ist klar: Sie können Ihre Immobilie 
nicht mit einem Messer mittig durch-
schneiden und jedem die Hälfte auf den 
Teller legen. Insofern sollten Sie bereits 
beim Darlehensvertrag so verfahren, dass 
beide Partner für die Rück-zahlung haften 
und „das Ganze“ nicht nur an einem hän-
gen bleibt. 
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wenn sich die Frage stellt, was nach einer 
Trennung mit dem Haus oder der Wohnung 
passiert. Ohne Grundbucheintragung hat 
man nämlich auf dieses Objekt keinen An-
spruch bzw. Einfluss, wenn keine anderen 
Regelungen bestehen. 

Alternative: Gründung 
einer GbR!  
DIE Alternative zum Partnerschaftsvertrag 
ist die Gründung einer Gesellschaft bür-
gerlichen Rechts (GbR). Deren Gesell-
schafter werden namentlich ins Grund-
buch eingetragen. Bei Trennung wird das 
dort verzeichnete GbR-Vermögen verkauft 

und der Erlös entsprechend der Gesell-
schafteranteile der Partner ausbezahlt. 
Einfache und saubere Lösung, wenn man 
die Immobilie/Wohnung auf jeden Fall im 
Ernstfall verkaufen möchte – denn bei die-
ser Alternative gibt es keine andere Lö-
sung! 

Wer also am Anfang bereits ans Ende den-
ken kann, der ist auch dann auf der siche-
ren Seite, wenn gemeinsame Träume plat-
zen. Trennungen sind generell nichts 
Schönes. Wenn sich auch noch ein finan-
zielles Debakel anschließt, ist das doppelt 
mies. Aber soweit muss es ja tatsächlich 
nicht kommen, wie wir gerade gelesen ha-
ben!  

Falls Darlehen wegen partnerschaftlichen 
Streitigkeiten nicht mehr bedient werden 
– was ja zwangsläufig zur Zwangsverstei-
gerung führen würde –, empfiehlt es sich, 
mit der Bank von Anfang an vertraglich ei-
nen Tilgungswechsel zu vereinbaren. Im 
Ernstfall kann man so eine Reduzierung 
der Annuität erreichen, was demjenigen, 
der die Immobilie behält, massiv hilft, sei-
ne Planungen individuell anzupassen. 

Partnerschaftsvertrag 
sinnvoll! 
Unverheiratete Paare sollten dringend ei-
nen Partnerschaftsvertrag schließen, in 
dem sie vorbeugend regeln, wie sie mit der 
Finanzierung umgehen, damit diese den 
Bruch der Beziehung übersteht und man 
kein finanzielles Desaster erlebt. Hierin 
kann beispielsweise der gemeinsame Ver-
kauf des Objektes vorgesehen werden, um 
mit dem Erlös das Darlehen abzulösen. 
Denkbar wäre auch, dass ein Partner ge-
gen Zahlung einer Nutzungsentschädi-
gung wohnen bleiben kann. Das hat Vor-
teile für beide: Der eine behält das Dach 
über dem Kopf, der andere die Immobilie 
– und der Kredit wird mit der monatlichen 
Entschädigung weiter bedient. Als Maß-
stab für die Höhe der Nutzungsentschädi-

gung gilt im Regelfall die ortsübliche Ver-
gleichsmiete.     

Auch eine Lösung ist, dass sich Paare in 
diesem Vertrag darauf einigen, dass einer 
von beiden den anderen auszahlt. Hierbei 
sollte dann auch nicht vergessen werden, 
einen evtl. Eigenkapitalanteil festzuhalten. 
Das kann auch in Form einer sog. „Muskel-
hypothek“ sein, wenn einer seine Arbeits-
kraft statt Barem investiert. Diese Eigen-
leistungen sollten allerdings dann sorgfäl-
tig dokumentiert sein (entsprechende 
Liste zeitnah aktualisieren). 

Ein derartiger Partnerschaftsvertrag soll-
te auf alle Fälle mit Hilfe von Anwalt und 
Notar aufgesetzt und beurkundet werden. 

Eigentum wird im 
Grundbuch dokumen-
tiert – und nur dort! 
Denn eine Trennung ändert an den Besitz-
verhältnissen nichts: Eigentümer ist, wer 
im Grundbuch steht! Meist stehen Paare 
– verheiratet oder nicht – hälftig im Grund-
buch und zwar unabhängig davon, wer wie 
viel in die Finanzierung gesteckt hat. Mit 
diesem Eintrag sichern die Partner ihre je-
weiligen Ansprüche an der Immobilie ab. 
Und darauf kommt es maßgeblich an, 

So weit muss es nicht kommen: Regeln Sie schon vor dem Erwerb Ihrer Immobilie, was im Falle einer 
Trennung mit Kredit und Immobilie passieren soll!

Liebe auf den ersten Blick –  
MG Cyberster – stylischer E-Sportwagen –  
Ihr MG Partner Autohaus Reitenbach  
Der neue Sportwagen Cyberster von MG-Motors 

ist wie für das Rampenlicht gemacht. Mit seinen 

schlanken Linien, seinem dynamischen Heck 

und seiner markanten Silhouette sorgt der MG 

Cyberster definitiv für Aufsehen.  Das feurige ro-

te Sportpaket ist sowohl elegant als auch mar-

kant und entfesselt sofortige Fahr-Lust. Die MG-

Vertrieblerin Frau Kurtz führt bereits eine Pro-

befahrtliste, da sie sich kaum noch vor den 

geflashten internen Probefahrtanfragen retten 

kann.  Der Cyberster punktet aber nicht nur 

wegen seinem Aussehen, er ist eine Roadster-

Generation, der erste serienmäßige, rein elektri-

sche Roadster, wie ein Gran Turismo – Fahrspaß 

auf vier Rädern.    

Mächtige E-Power –  
MG Cyberster –  
Adrenalin auf Knopf-
druck 

Die XPOWER-Variante mit Dual-Motor- und All-

radantrieb beschleunigt in drei, zwo, eins-Hun-

dert. Dank einer kombinierten Leistung von 375 

KW (510 PS) und einem maximalen kombinierten 

Drehmoment von 725 Nm katapultiert es den 

MG Cyberster XPOWER in lediglich 3,2 Sekun-

den von 0 auf 100 km/h. 

Mit einer elektrischen Reichweite bis zu 507 km 

und einer 38-minütigen Ladedauer von 10 auf 80 

Autohaus Reitenbach GmbH 

MG - Partner 

Hans-Schardt-Straße 2 • 66822 Lebach 
Tel.: 0 68 81 / 53 93 - 0 

www.mercedes-benz-reitenbach.de 
Mail: info@autohaus-reitenbach.de

Prozent an einem 150-kW-Ladepunkt ist er de-

finitiv Reisetauglich.   

Wenn Sie glauben sein Äußeres wäre außerge-

wöhnlich, dann setzen Sie sich erstmal rein. 

Schon das Einsteigen in den MG Cyberster ist 

ein Erlebnis. Die elektromechanischen Scheren-

türen sind stilvoll und elegant. Wie ein neuer 

Laufschuh der auf Anhieb angegossen sitzt und 

bequem ist, fühlt man sich sofort sehr wohl und 

läuft neue Bestzeit. Für genau diesen Effekt sind 

die Sitze des Cybersters designt. Der Sitz gibt 

enorm viel Seitenhalt und Komfort, ist wasser-

dicht, atmungsaktiv mit großzügigen Rückenle-

hen und Schulterstützsystem, natürlich auch mit 

2-Positionen-Memory-Funktion.  

Wer gerne offen fahren möchte, kann in rund 10 

Sekunden auf Knopfduck das Verdeck öffnen 

und lässig weiterfahren.  

Das Cockpit wurde für den MG Cyberster neu 

definiert und vereint ein 10,25 und zwei 7-Zoll 

Screens sowie maßgeschneiderte Software zur 

Darstellung von Informationen und Navigation.  

Der MG Cyberster ist nicht nur als XPOWER-Va-

riante mächtig, er ist auch mit Single-Motor-An-

trieb erhältlich.   

Haben Sie sich auch in den Diamond Red E-

Sportwagen Cyberster verguckt und möchten 

ihn sehen, fühlen und fahren? Dann vereinbaren 

Sie noch heute einen Beratungstermin oder eine 

Probefahrt unter: 

Tel.: 06881/5393 141 – alternativ 
auch per Mail unter nathalie.kurtz 
@autohaus-reitenbach.de. 
Starten Sie mit Ihrem MG Partner Autohaus Rei-

tenbach in Ihr elektrisiertes Leben.  

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter https:// 
www.autohaus-reitenbach.de/mg-
fahrzeuge/oder auf Instagram sowie 
Facebook und schauen Sie sich unse-
ren Imagefilm an. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Ihr MG-Team Autohaus Reitenbach 
im Herzen des Saarlandes. 

Frau Nathalie Kurtz berät Sie gerne!

MG-Frühlingserwachen – der neue Sportwagen MG Cyberster. 
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Kaskoschutz in Gefahr 

Mit Medikamenten am Steuer ist äußer-
ste Vorsicht geboten, lautet die Warnung. 
So findet beispielsweise der Wirkstoff 
Dextrometorphan mehrerer Hustenblok-
ker auch in der Drogenszene Verwen-
dung. Weitere Opiatpharmaka in Husten-
mitteln sind Codein und Dehydrocodein. 
Bei Nachweis von Medikamenten als Un-
fallursache erlischt der Kaskoschutz der 
Kfz-Versicherung. Es drohen Bußgeld, 

Punkte, Fahrverbot und in besonders 
schwerwiegenden Fällen sogar eine Frei-
heitsstrafe. Ein kleiner Trost kann es nur 
sein, dass Schäden an anderen Fahrzeu-
gen und Personen auch bei grober Fahr-
lässigkeit durch die Kfz-Haftpflicht abge-
deckt bleiben. 

Sollten also auf lindernde Medikamente 
zurückgreifen müssen, lassen Sie Ihr be-
stes Stück unbedingt in der Garage – Ihr 
Geldbeutel wird es Ihnen bei einem Unfall 
danken!!!

Allein grippale Infekte und starke Kopf-
schmerzen verbieten eigentlich schon das 
Lenken eines Fahrzeugs. Doch je nach 
pharmazeutischem Cocktail verabreicht 
sich der erkrankte Autofahrer zusätzlich 
noch eine reichhaltige Palette von Neben-
wirkungen.  

Gerade Mittel gegen Erkältungskrankhei-
ten beeinträchtigen ganz besonders das 
Reaktionsvermögen. Doch nur wenigen 
Autofahrern ist das überhaupt bewusst, 
zumal die Medizin oftmals auch noch vom 

Arzt verordnet wurde. Und Hand aufs 
Herz: Wer liest den Beipackzettel wirklich 
komplett durch, um auf Nebenwirkungen 
zu stoßen? Und das Repertoire möglicher 
Begleiterscheinungen ist groß: Es reicht 
vom verminderten Reaktionsvermögen, 
von Benommenheit, Konzentrationsstö-
rungen, Müdigkeit bis hin zur Pupillenve-
rengung (erschwertes Dunkelsehen) oder 
-erweiterung (erhöhte Blendeempfindlich-
keit), einer schlechteren Koordination der 
Augen (Tunnelblick) oder dergleichen. 

Vorsicht bei Medikamenten am Steuer  
Bei Unfall drohen empfindliche Strafen !            

Wenn in diesen Wochen wieder 
vermehrt zu lindernden Medika-
menten gegriffen werden muss, 
um der Erkältung Herr zu werden, 
ist Vorsicht geboten, falls man 
sich hinters Lenkrad setzt. Im Fal-
le eines Unfalls drohten hohe 
Strafen! Die Risiken und Neben-
wirkungen trägt also immer der 
Betroffene! 

Da es sich kaum jemand leisten 
kann, wegen einer leichten Erkäl-
tung das Bett zu hüten, wird 
schnell nicht nur zu Schnupfen-, 
Husten- und Schmerzmitteln, 
sondern auch zum Autoschlüssel 
gegriffen. Und dann befindet man 
sich mitten in einem äußerst ge-
fährlichen Kreislauf.
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Ist Ihr Roller 
fit für die 
neue Saison ?  
Der Frühling kommt 
oft schneller als Sie 
denken 
Bald ist es wieder so weit: Der Frühling 
naht und so langsam sollte es nach und 
nach immer wärmer werden. Mit ande-
ren Worten: Die neue Rollersaison be-
ginnt bald!  

Doch bevor der Begleiter auf zwei Rä-
dern von der Garage auf die Straße ge-
holt werden kann, sollte er gecheckt 
werden. Alle, die ihren Roller im vergan-
genen Herbst sorgfältig winterfest ge-
macht haben, können im Frühling 
schneller starten. Einige Punkte gilt es 
zum Saisonbeginn jedoch grundsätzlich 
zu beachten. 

Nicht nur der Optik dient es, Rost und 
Schmutz am Roller zu entfernen: Die 
gründliche Reinigung sorgt vor allem da-
für, dass der Verschleiß der Materialien 
reduziert wird. 

Jan Breckwoldt, Geschäftsführer von 
Peugeot Motocycles: „Der Bremsen-
Check ist die wichtigste Kontrolle beim 
Roller, vor allem nach einer längeren 
Standzeit über den Winter. Ist die Belag-
stärke der Bremsen ausreichend und 
sind die Leitungen und Züge in Ordnung? 
Diese Fragen sollte man immer mit ‚ja‘ 
beantworten können.“ Auch benötigt 
der Roller regelmäßig neue Bremsflüs-
sigkeit, da diese sonst zu schnell altert. 

Das Profil der Reifen ist entscheidend für 
einen guten Halt auch auf etwas unweg-
sameren Gelände, wie etwa auf Feld- 
oder Forstwegen. Vor der ersten Fahrt 
ins Grüne ist auch der korrekte Reifen-
luftdruck wichtig. Er wirkt sich unmittel-
bar auf das Fahrverhalten und die Le-
bensdauer der Reifen aus. 

War die Batterie über den Winter an ein 
Erhaltungsladegerät angeschlossen 
oder wurde sie regelmäßig geladen, ist 
sie meist direkt einsatzbereit. Anson-
sten empfiehlt es sich, die Batterie nun 
vollständig zu laden – aber nicht zu über-
laden. Da die meisten Batterien war-
tungsfrei sind, muss und darf bei diesen 
kein Wasser nachgefüllt werden.  

Der Ölwechsel wird am besten stets vor 
der Winterpause durchgeführt, um Kor-
rosion im Motor vorzubeugen. Wer das 

im letzten Jahr verpasst hat, kann dies 
jetzt inklusive Ölfilterwechsel nachho-
len. Dann noch Blinker und Beleuchtung 
testen ... und schon kann es los gehen. 

Elektroroller speichern die benötigte 
Energie für die Fahrt in einem Akku. Ge-
rade im Winter, wenn die Temperaturen 
fallen, achten Fahrerinnen und Fahrer 
idealerweise besonders auf dieses Bau-
teil.  

In der nächsten Ausgabe erfahren Sie 
ausführlich, wie Sie ihr Auto fit für 
den Frühling machen!




